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Zentrum 
KlimaAnpassung
Beraten – Vernetzen – Gestalten

Klimaanpassungskonzept ebenen-
übergreifend – Wie Landkreis, Stadt und 
Gemeinde gemeinsam handeln können 
Datum: 22.05.2024 

Referentin: Stephanie Rausch, Rheinisch-
Bergischer Kreis

Moderation: Lisa Keusen, Maike Breuer, Zentrum 
KlimaAnpassung
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Klimaanpassungskonzept ebenen-übergreifend – Wie 
Landkreis, Stadt und Gemeinde gemeinsam handeln können 

10:00 Begrüßung & Aktuelles in Kürze

10:10 Thematische Einführung

10:15 Impulsvortrag (Rheinisch-Bergischer Kreis)

10:45 Fragen & Diskussion | Erfahrungsaustausch

11:30 Abschluss

Agenda
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QR Code 
bitte hier einfügen

Umfrage zum gegenseitigen Kennenlernen
Teilnehmende des Spotlights 

Menti
https://www.menti.com

8966 0013

https://www.menti.com/
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Förderberatung

Beratung zur Umsetzung

Vernetzung & Austausch

Fortbildung

Leistungen
Zentrum KlimaAnpassung
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Website | Newsletter | Datenbanken| Podcast | Erklärvideos | Social-
Media-Kanäle

ZKA-Website (Link)

Newsletter-Anmeldung (Link) 

Datenbanken: 

Praxisbeispiele

Förderprogramme

Bildungsangebote

Öffentlichkeitsarbeit Zentrum KlimaAnpassung

Zentrum KlimaAnpassung

http://www.zentrum-klimaanpassung.de/
https://zentrum-klimaanpassung.de/newsletter
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„Die ersten 100 Tage im Klimaanpassungsmanagement“

1. Es geht los: Wie bekomme ich einen Überblick über meine 
Aufgaben?

2. Die Verwaltung kennenlernen: Was ist der aktuelle Stand 
im Bereich Klimaanpassung?

3. Verbündete suchen: Wo und wie sollte ich mich vorstellen?

4. Die große Aufgabe „Klimaanpassungskonzept“: Was sind 
die konkreten Schritte?

5. Der strategische Blick: Worauf kommt es bei der 
Jahresplanung an?

6. Alle ins Boot holen: Wie gelingen Beteiligung und 
Vernetzung?

7. Über Anpassung sprechen: Wie sensibilisiere ich mein 
Umfeld?

8. 100 Tage geschafft: Wie geht´s weiter?

Leitfaden für Klimaanpassungsmanager*innen

Link zur Website: Leitfaden 100 Tage KAM

https://zentrum-klimaanpassung.de/wissen-klimaanpassung/beruf-klimaanpassungsmanagerin/die-ersten-100-tage-im-klimaanpassungsmanagement
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Vom 16. bis 20. September 2024 zeigt die WdKA zum 
dritten Mal, wie vielfältig Klimaanpassung in Deutschland 
umgesetzt wird.

Die vielfältigen Aktivitäten des Bundes, der Länder und der 
Kommunen sowie weiteren Aktiven der Klimaanpassung 
werden in einem Veranstaltungskalender dargestellt. 

Die Webseite ist Dreh- und Angelpunkt der WdKA und 
zeigt neben vielen Praxisbeispielen auch Videoporträts das 
Berufsbild der Klimaanpassungsmanager*innen auf. 

Durch ihren Beitrag erhalten die Teilnehmenden 
bundesweite Sichtbarkeit.

#gemeinsamfürklimaanpassung 

>>>   Link zur WdKA-Webseite 

https://zentrum-klimaanpassung.de/wdka24
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Save the Date: 21. und 22.11.2024 

Zweitägige Online-Konferenz 

Schwerpunktthema 2024: Vom Konzept 
zur Praxis – Rechtlicher Rahmen und 
Lokale Erfolgsstrategien

Tag 1:  Öffentlich, „vertikaler Dialog“ -
Impulsvorträge zum Thema und 
Diskussionsrunden mit Handelnden der 
Klimaanpassung auf allen Ebenen. 

Tag 2: exklusiv für Vertreter*innen aus 
Kommunen sowie von sozialen 
Einrichtungen, „horizontalen Dialog“ –
Praxisbeispiele & gegenseitiges Lernen. 

Vernetzungskonferenz 
Klimaanpassung im Dialog

Link zur Website: Vernetzungskonferenz

https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine/4-zka-online-vernetzungskonferenz-klimaanpassung-im-dialog
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Das Zentrum KlimaAnpassung
Aktuelle Terminhinweise 

Alle Termine: Link zur ZKA Website

Wann? Was?

22. Mai 2024 
ZKA Spotlight: Hitzeschutz im Gebäude - Innenraumklima angenehm gestalten → Link 
zur Veranstaltung

05. Juni 2024
ZKA Spotlight: Klimaanpassung und Inklusion - Gleichberechtigte Teilhabe für 
(gesundheitlich) vulnerable Gruppen → Link zur Veranstaltung

04. - 05. Juni 2024
ZKA Bildungsangebot: Start der zweiten Lernwerkstattreihe in Fulda
→ Link zur Veranstaltung 

25. Juni 2024 ZKA Spezial: Hitze & Arbeitsschutz (Termin auf Webseite folgt)

https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine
https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine/zka-spotlight-hitzeschutz-im-gebaeude-innenraumklima-angenehm-gestalten
https://zentrum-klimaanpassung.de/vernetzung-veranstaltungen/termine/zka-spotlight-klimaanpassung-und-inklusion-gleichberechtigte-teilhabe-fuer-gesundheitlich-vulnerable-gruppen
https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/fortbildung/lernwerkstaetten
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Thematische Einführung 

Klimaanpassungskonzept ebenen-
übergreifend – Wie Landkreis, Stadt und 
Gemeinde gemeinsam handeln können 
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Welche Funktion kann der Landkreis für 
angehörige Städte und Gemeinden im 
Klimaanpassungsprozess einnehmen?

Wie gelingt die ebenen-übergreifende 
Zusammenarbeit bei der Erstellung und 
Umsetzung eines kreisweiten 
Klimaanpassungskonzeptes? 

Spotlight: ebenen-übergreifende Zusammenarbeit 
Darum wird es heute gehen… 
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Deutschlands 294 Landkreise 
machen ca. 96 % des 
Bundesgebiets aus. 

In ihnen leben rund 57 Mio. 
Menschen, das entspricht etwa 
68 % der Bevölkerung.

Anzahl der Gemeinden pro 
Kreis variiert zwischen 6 und 
235.

Klimaanpassung auf Landkreisebene
Warum ist das Thema relevant?  

Quelle: Deutscher Landkreistag 2020

https://www.landkreistag.de/images/stories/publikationen/bd-145.pdf
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Klimaanpassung auf Landkreisebene
Warum ist das Thema relevant? 

Quelle: 09.2023 Transforming Economies. Quelle: 07.2023 Correctiv

Erst knapp 10 % der 294 Landkreise in 
Deutschland haben ein 
Klimaanpassungskonzept erstellt, weitere 18 
% planen dies

(Quelle: CORRECTIV, BR, WDR und NDR: 2023) 

https://transforming-economies.de/klimaanpassung-sind-kommunen-auf-die-folgen-des-klimawandels-vorbereitet/
https://www.ndr.de/ndrfragt/Klimaanpassung-Staedte-teilweise-deutlich-weiter-als-kleinere-Kommunen,klimaanpassung108.html
https://correctiv.org/aktuelles/klimawandel/2023/07/12/wasser-mangel-hitze-starkregen-duerre-deutschland-landkreise-unvorbereitet-extremwetter/
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Das neue Klimaanpassungsgesetzt schafft einen strategischen 
Rahmen für die Klimaanpassung für Bund, Länder und Kommunen -> 
Ziel: flächendeckend Lücken der Klimaanpassung identifizieren und 
schließen

BMUV Förderrichtlinie „Förderung von Maßnahmen zur Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels“ begrüßt Anträge von Landkreisen 
und Zusammenschlüssen mehrerer Kommunen.

Neuer gesetzlicher Rahmen 
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Klimaanpassung auf Landkreisebene
Landkreise: „Schlüssel“ zur regionalen Ebene

können eine unterstützende Rolle 
spielen, z.B. als „Dienstleister“

Landkreise

Gerade kleinere 
Gemeinden benötigen oft 

Unterstützung für ihr Klimahandeln

kreisangehörige Kommunen
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Klimaanpassung
auf Landkreisebene
Zusammenspiel vielfältiger Rollen

Umsetzer/ 
Vorbild

• Maßnahmen in eig. 
Handlungsfeldern; auf 
kreiseigenen 
Flächen/Gebäuden; 
innerhalb der 
Kreisverwaltung

• Regelungen

Dienst-
leister

• Kreisweites 
Klimaanpassungs-
konzept 

• Analyse & 
Datenbereitstellung 

Koordi-
nator

• Überregionale,  
interkommunale oder 
fachliche Netzwerke

• Interkommunale 
Projekte

Berater/ 
Unter-
stützer

• Individuelle (Förder-) 
Beratung

• Kreisweite 
Förderprogramme

Vermittler

• ÖA, Info-Kampagnen

• Schulungen anbieten

• Materialien 
bereitstellen

Rollen der
Landkreise

Quelle Icon: Freepik - Flaticon

-> Hebelwirkung für die kommunale 

Klimaanpassung entfalten 

="https:/www.flaticon.com/de/kostenlose-icons/hebel
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IMPULSVORTRAG

Stephanie Rausch

Rheinisch-Bergischer Kreis



Rheinisch-Bergischer Kreis

ZKA-Spotlight „Klimaanpassungskonzept ebenenübergreifend - wie Landkreise, Stadt und Gemeinde gemeinsam handeln können“

Zusammenarbeit bei der Erstellung und Umsetzung 
des 

Klimaschutzteilkonzepts zur Anpassung an den Klimawandel im 
Rheinisch-Bergischen Kreis

Stephanie Rausch
Klimawandelanpassungsmanagement 
Energie & Klima Koordinierungsstelle

Rheinisch-Bergischer Kreis

Bergisch Gladbach, 22.05.2024
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Gliederung

1) Leitfragen

2) Der Rheinisch-Bergische Kreis stellt sich vor

3) Das „Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an den Klimawandel“ des
Rheinisch-Bergischen Kreises

1) Zielsetzung

2) Vorgehensweise

3) Ergebnisse

4) Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes zur Anpassung an den
Klimawandel

1) Abstimmung der Schritte

2) AK Klimacheckliste/Klimaanpassungs-Check

5) Funktionen und Aufgabenbereiche des Landkreises für angehörige Städte
und Gemeinden im Klimaanpassungsprozess
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Leitfragen

1) Was sind die Ziele des kreisweiten Klimaanpassungskonzeptes des
Rheinisch-Bergischen Kreises?

2) Welche Planungsschritte wurden in der Konzeption durchgeführt?

3) Welche Funktion kann der Landkreis für angehörige Städte und
Gemeinden im Klimaanpassungsprozess einnehmen?

4) Wie können die Bedürfnisse der angehörigen Städte und Gemeinden
angemessen berücksichtigt werden?
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Der Rheinisch-Bergische Kreis stellt sich vor

Fläche: 4.373,3 km³

Einwohner*innen: ca. 286.213

8 kreisangehörige Kommunen:

- Bergisch Gladbach, 112.712 EW

- Wermelskirchen, 34.739

- Rösrath, 28.889

- Leichlingen, 28.048

- Overath, 27.405

- Burscheid, 18.968

- Gem. Kürten, 20.128

- Gem. Odenthal, 15.324

Abb: Starkregen Fließwegsimulation der Firma Hydrotec Ingenieurgesellschaft für Wasser und Umwelt mbH 
https://mapview.hydrotec.de/models/SRGK-RBK-N100/
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„Das Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an 
den Klimawandel“ des Rheinisch-Bergischen Kreises

Zielsetzung

Sensibilisierung und kontinuierlicher Wissensaustausch zum Thema 
Klimawandelfolgenanpassung und die Integration des Themas 
Klimafolgenanpassung in allen Handlungsebenen.
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„Das Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an 
den Klimawandel“ des Rheinisch-Bergischen Kreises

Vorgehensweise

- Kreistagsbeschluss 26.03.2020

- Erarbeitungszeit: April 2020 bis Oktober 2021

- Ergänzung zum Integrierten Klimaschutzkonzept des Rheinisch-
Bergischen Kreises (2013)

- gefördert durch die Nationale Klimaschutzinitiative 
(Bundesumweltministerium)

- Beteiligte: 

Zwei beauftragte Fachbüros und Lenkungsgruppe

(Vertreter*Innen von Fachämtern des RBK, der kreisangehörigen 
Kommunen, Wasserverbände, Landwirtschaftskammer, 
Kreisbauernschaft Rhein.Berg., Regionalforstamt Bergisches Land, 
Biologische Station Rhein-Berg, Rheinisch-Bergische 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, Bergischer 
Abfallwirtschaftsverband und Feuerwehrverband Rheinisch-Bergischer 
Kreis)
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„Das Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an 
den Klimawandel“ des Rheinisch-Bergischen Kreises

Vorgehensweise

- Output: Starkregengefahrenkarte, Fließwegsimulation und 28 
Maßnahmen 
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„Das Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an 
den Klimawandel“ des Rheinisch-Bergischen Kreises

Ergebnisse: 

- Steckbriefe für 28 Maßnahmen

- Starkregengefahrenkarten

- Fließwegsimulation
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Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes zur Anpassung an 
den Klimawandel – Abstimmung der Schritte

Kurzfristige Maßnahmen – Übergeordnete Maßnahmen

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

Ü01 Veröffentlichung und Verbreitung der 
Ergebnisse des Klimaschutzteilkonzeptes

2021/22 RBK Kommunen, RBW

Ü03 AK Klimaschutz und Klimaanpassung ab 2022 RBK Alle TN des AK

Ü04 Erstellung einer kreisweiten Klima-
Checkliste

2022/23 RBK, Kommunen Bauunternehmen, 
Architekten, Planer

Ü07 Ergänzung der Leitbilder für die kreisweite 
Landschaftsplanung

ab 2021 RBK -

Kurzfristige Maßnahmen – Menschliche Gesundheit

Nr. Maßnahme Zeitraum Verantwortlich Beteiligte

G02 Konsequente Einbindung der 
Planungshinweise der 
Klimaanalyse bei 
planerischen Entscheidungen

ab 2022 RBK, 
Kommunen

Wohnungsbaugenossenschaften, 
Bauträger:innen, Planer:innen, 
Architekt:innen
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Umsetzung des Klimaschutzteilkonzeptes zur Anpassung an 
den Klimawandel – AK Klimacheckliste/Klimaanpassungs-Check
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Funktionen und Aufgabenbereiche des Landkreises für 
angehörige Städte und Gemeinden im Klimaanpassungsprozess

• Koordinierung und Planung: Mehrarbeit und Doppelstrukturen 
vermeiden

• Informationsaustausch und Wissensmanagement:

• Ressourcenbereitstellung

• Netzwerkbildung und Partnerschaften

• Monitoring und Evaluation
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3 Leitfragen

1) Was sind die Ziele des kreisweiten Klimaanpassungskonzeptes des
Rheinisch-Bergischen Kreises?

2) Welche Planungsschritte wurden in der Konzeption durchgeführt?

3) Welche Funktion kann der Landkreis für angehörige Städte und
Gemeinden im Klimaanpassungsprozess einnehmen?

4) Wie können die Bedürfnisse der angehörigen Städte und Gemeinden
angemessen berücksichtigt werden?
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Funktionen und Aufgabenbereiche des Landkreises für 
angehörige Städte und Gemeinden im Klimaanpassungsprozess

Insgesamt kann der Landkreis eine zentrale Rolle als        
„Erinnerer“, Unterstützer, Koordinator und Vermittler im 
Klimaanpassungsprozess für die angehörigen Städte und Gemeinden 
einnehmen. 

Durch eine enge Zusammenarbeit und koordinierte Aktionen können 
die Gemeinschaften in der Region besser auf die Herausforderungen 
des Klimawandels vorbereitet werden und langfristige Resilienz 
aufbauen.
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Noch Fragen… ? 
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Abbildungen: Rheinisch-Bergischer Kreis, Hydrotec Ingenieursgesellschaft für Wasser und 
Umwelt mbh, energielenker Beratungs GmbH: „Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung an den 
Klimawandel im Rheinisch-Bergischen Kreis“, Bergisch Gladbach, 2021  

https://www.rbk-direkt.de/klimaschutzteilkonzept-zur-anpassung-an-den-klimawandel-im-rbk-
abschlussbericht.pdfx?forced=true&forced=true
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

 

Stephanie Rausch 

Klimaanpassungsmanagement  

Energie & Klima Koordinierungsstelle 

 

 

 
Der Landrat 

Amt für Mobilität, Klimaschutz und regionale Projekte   

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

 

Tel.: 02202 - 13 2810 

Mail: Stephanie.Rausch@rbk-online.de 

Weitere Informationen: www.rbk-direkt.de 
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Fragen und Diskussion 
Teilnehmende des Spotlights 
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Vielen Dank!

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH

Standort Berlin

Zimmerstraße 13-15
10969 Berlin

beratung@zentrum-klimaanpassung.de

KONTAKT E-Mail:

030-39001 201 
Montags bis Freitags von 10 bis 15 Uhr

ZKA Beratungshotline: 

mailto:info@zentrum-klimaanpassung.de

